
	

Einladung zum »8. Westfälischen Health Management Forum«

»Management von  
Innovationen im Gesund- 
heits- und Sozialwesen« 

Dienstag | 26. Juni 2018 | 16:30 Uhr | Dortmund
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Veranstaltungsort  
FOM Hochschulzentrum Dortmund |  
Lissaboner Allee 7 | 44269 Dortmund

Der Eingang erfolgt über die Straße »Pariser Bogen«. Parkmöglich-
keiten: Direkt gegenüber des Eingangs befindet sich ein kosten-
pflichtiges Parkhaus. Alternativ können Sie auch in den umliegenden 
Seitenstraßen parken.

Anmeldung
Sie möchten am »8. Westfälischen Health Management 
Forum« teilnehmen? 
Unsere Zentrale Studienberatung nimmt Ihre Anmeldung 
gerne entgegen:

Fon:     0800 1 95 95 95
E-Mail: studienberatung@fom.de 	

Rückseitenur mit Zentraler Studienberatung

Teilnahme 
 

kostenfrei

Unsere Studienberatung steht Ihnen gerne zur Verfügung:

www fom.de

free phone: 0800 1 95 95 95

studienberatung@fom.de

/fom

/FOMHochschule

Kooperationspartner

	� Das CKM ist ein An-Institut der Westfälischen 

Wilhelms-Universität Münster und beschäftigt sich 

in Forschung, Lehre und Beratung mit der Analyse 

von Strukturen und Prozessen im Gesundheitswesen 

und von Krankenhäusern.

ifgs         Institut für Gesundheit & Soziales 
der FOM Hochschule 
für Oekonomie & Management

Das ifgs Institut für Gesundheit & Soziales nimmt Aufgaben

der Forschung und Entwicklung sowie des Wissenstransfers und

der Innovationsförderung im Bereich des Gesundheits- und

Sozialmanagements an der Schnittstelle zwischen Wissenschaft

und Praxis wahr.

Unternehmerisches Engagement zu 

fördern und die Stadt zu einem modernen 

Wirtschafts- und Lebensstandort weiter-

zuentwickeln – das sind für Dortmund Aufgaben mit zentralem 

Stellenwert. Die Wirtschaftsförderung treibt diese Entwicklung 

nachhaltig weiter voran.

In Kooperation mit:

ifgs         Institut für Gesundheit & Soziales 
der FOM Hochschule 
für Oekonomie & Management

FOM. Die Hochschule. Für Berufstätige.

	�Mit über 46.000 Studierenden auf Platz 5 der bundesweit  
420 Fachhochschulen und Universitäten sowie größte private 
Hochschule Deutschlands
	�Eine Initiative der gemeinnützigen Stiftung BildungsCentrum der 	
Wirtschaft
	�Hochschulzentren in 29 Städten Deutschlands
	�Studienerfolgsquote von über 80%
	�Über 1.900 haupt- und nebenberufliche Professoren und Lehrbe- 
auftragte
	�Über 1.000 Mitarbeiter aus 27 Nationen in Beratung und Verwaltung

	�Seit 1993 staatlich anerkannt
	�Über 35 akkreditierte Studiengänge
	�Akkreditiert durch den Wissenschaftsrat
	�Systemakkreditiert: das Qualitätsmanagement der FOM entspricht dem 	
höchsten internationalen Standard (seit 2012 Gütesiegel der FIBAA, 	
einer der bedeutendsten Agenturen zur Bewertung von Hochschulen)

	�Eine der forschungsstärksten privaten Fachhochschulen  
Deutschlands (mit 10 Instituten, 13 KompetenzCentren und  
über 500 Publikationen im Jahr)
	�Best-Practice-Hochschule der deutschen UNESCO-Kommission in  
der UN-Dekade »Bildung für nachhaltige Entwicklung« an Hochschulen
	�Als einzige private Hochschule Mitglied im Qualitätsnetzwerk 
»Duales Studium« des Stifterverbandes für die Deutsche Wissenschaft

	�37 Kooperationshochschulen weltweit
	�Trägerin des größten europäischen Studienprojekts in China
	�Über 800 Unternehmenskooperationen in Deutschland,  
darunter Siemens, Allianz, Ford, Bertelsmann, Telekom, BP,  
IBM, thyssenkrupp, Peek & Cloppenburg Düsseldorf, AOK,  
Stadt München, Stadt Düsseldorf

Aachen | Augsburg | Berlin | Bochum | Bonn | Bremen | Dortmund | Duisburg |  
Düsseldorf | Essen | Frankfurt a. M. | Gütersloh | Hagen | Hamburg | Hannover |  
Karlsruhe | Kassel | Köln | Leipzig | Mannheim | Marl | München | Münster | Neuss | 
Nürnberg | Siegen | Stuttgart | Wesel | Wuppertal
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Innovationsmanagement als Erfolgsfaktor 

Keine Branche hat Innovationen und Veränderungen nö-
tiger als das Gesundheits- und Sozialwesen. Und in kaum 
einer anderen Branche entsteht aktuell so viel Neues. Die 
Akteure sind dauerhaft mit der Herausforderung steigender 
Qualitätsanforderungen, neuer Technologien und Konzepte 
sowie steigender Kosten konfrontiert. Ein kontinuierlicher 
Veränderungsprozess – im Sinne des Innovations- oder 
Change-Managements – zur Ausgabenreduktion und Qua-
litätssteigerung ist die Aufgabe, der sich Führungskräfte in 
Gesundheits- und Sozialeinrichtungen stellen müssen. 

Nur eine ausgeprägte Fähigkeit und Bereitschaft zur Erneuerung 
und zum Wandel erhält und unterstützt die wirtschaftliche Exis-
tenz und den Erfolg dieser Einrichtungen. Doch wie sieht es mit 
der Innovationsfähigkeit aus? Welche Management-Konzepte 
und Produkte sind einerseits aus der Sicht der Einrichtungen als 
Innovations-Nachfragende, andererseits aus Sicht der Industrie als 
Innovations-Anbieter erfolgversprechend?

Diesen und ähnlichen Fragen will das »8. Westfälische Health 
Management Forum« als Informations- und Diskussionsplattform 
nachgehen. Erfahrene Experten bringen Ihnen Themen näher, die 
für Mitarbeiter und Führungskräfte im Gesundheits- und Sozialma-
nagement von Relevanz sind.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.

Außerdem: kostenfreie Verlosung von Fachbüchern unter den  
Teilnehmerinnen und Teilnehmern.

SV mit 3 Vorträgen

Das Programm

16:30 Uhr 	 Begrüßung
	� »FOM Hochschule und Health Management Foren in 

Dortmund – bereits etabliert und doch so neu« 
	 Dipl.-Päd. Dipl.-Kfm. (FH) Christian Kwiatkowski |  
	 Gesamt-Geschäftsleitung Hochschulzentrum Dortmund 
	 Prof. Dr. Christoph Winter MPH | FOM Dozent für  
	 Management im Gesundheits- und Sozialwesen

16:40 Uhr 	 Thematische Einführung 
	� »Innovationstreiber aktivieren – Innovationshinder-

nisse überwinden: Erkenntnisse und Empfehlungen« 
	� Welche Merkmale haben Innovationen und welchen 

Nutzen liefern sie? Wie lassen sich Innovationen in das 
Change-Management integrieren und wie können Inno-
vationshindernisse überwunden werden. 

	� Prof. Dr. Dr. Wilfried von Eiff | Leiter des CKM Uni Münster

16:50 Uhr 	 Innovations-Herausforderungen
	� »Herausforderungen bei der Platzierung von Inno-

vationen im Krankenhaus: Ein Praxisbericht« 
	� Bei der Platzierung von innovativen Dienstleistungen im 

Krankenhaussektor müssen Anbieter spezifische Anfor-
derungen des Marktes identifizieren und in die Dienst-
leistungsentwicklung integrieren. Der Vortrag stellt die 
Herausforderungen der Platzierung von Innovationen im 
Krankenhaus dar.

	� Dr. Viola Henke | Leitung DMI Analytics,  
DMI Archivierung GmbH & Co. KG Münster

       
17:10 Uhr 	 Innovations-Chancen
	� »Innovationen in Einrichtungen des Gesundheits- 

wesens aus Sicht der Industrie auf dem Vormarsch« 
	� Weshalb ist die Nachfrage nach innovativen Lösungen im 

Gesundheits- und Sozialwesen so hoch? Aus Sicht eines 
Anbieters innovativer Lösungen wird der Weg von der 
Industrie bis zur Nutzung von Innovations-Chancen in  
Gesundheits- und Sozialunternehmungen aufgezeigt.

	� Silke Offizier | Vertriebsbereichsleiterin, KEMAS GmbH, 
Oberlungwitz

17:30 Uhr 	 Pause  

 

17:50 Uhr 	 Innovations-Fähigkeiten
	� »Veränderungsmanagement – Welche Kompeten-

zen und Voraussetzungen sind für die Umsetzung 
eines Veränderungskonzeptes wesentlich?  
Wo liegen organisatorische Potenziale?« 

	� Organisationen befinden sich aufgrund ständig 
veränderter gesetzlicher Anforderungen in einem 
kontinuierlichen Veränderungsprozess. In Gesundheits-
einrichtungen müssen jedoch die Beschäftigten diese 
Veränderungen umsetzen. Welche Voraussetzungen 
müssen Leitungskräfte erfüllen, um den Beschäftigten 
neue Anforderungen zu vermitteln?

	� Diplom-Pflegewirtin (FH) Annemarie Fajardo |  
Altenpflegerin, Projektleiterin CURACON GmbH  
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Münster

 
	� Mit Innovatoren und digitalen Gründern im  

Dialog: Innovations-Initiativen

18:10 Uhr 	 �»ClinicalTrialNet: Digitale Patienten-Plattform für 
Klinische Forschung. Verbesserung der Patienten-
versorgung und Budgetentlastung im Kranken-
haus bei klinischen Studien« 

	� Dr. Oksana Prajzel | CEO und Gründerin von  
ClinicalTrialNet

18:20 Uhr 	 �»proVITALcoach: Gesundheits-App zur nachhalti-
gen Unterstützung von Senioren bei der Verbesse-
rung ihrer mentalen, emotionalen und körperlichen 
Fitness auf Basis wissenschaftlicher Erkenntnisse« 

	� Dr. Eva Gattnar MBA | CEO von proVITALcoach,  
Hamburg

18:30 Uhr 	 �»Personalplanung: SeDiDoc vermittelt passgenaue 
Ärzte vollautomatisiert, kosteneffizient und kurz-
fristig an medizinische Einrichtungen« 

	� Dilan Sinem Sert | Ärztin in Weiterbildung Gynäkolo-
gie/Geburtshilfe, Gründerin von SeDiDoc Leipzig

18:40 Uhr 	 �»Innovation – die Herausforderung schlechthin« 
	 Diskussion mit den Referentinnen und Referenten

	� Moderation: Prof. Dr. Christoph Winter MPH |  
FOM Dozent für Gesundheits- und Sozialwesen

	 �Anschließend Get-together mit Imbiss und  
Getränken 
Gelegenheit zum Networking und Erfahrungs- 
austausch mit Referenten und Teilnehmern.

	 Ende ca. 19.30 Uhr
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